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Text 

Andere Begriffsbestimmungen 
 

  § 74. Im Sinn dieses Bundesgesetzes ist 
 1. unmündig: wer das vierzehnte Lebensjahr noch nicht vollendet hat; 
 2. jugendlich: wer das vierzehnte, aber noch nicht das neunzehnte Lebensjahr vollendet hat; 
 3. minderjährig: wer das neunzehnte Lebensjahr noch nicht vollendet hat; 
 4. Beamter: jeder, der bestellt ist, im Namen des Bundes, eines Landes, eines Gemeindeverbandes, einer 

Gemeinde oder einer anderen Person des öffentlichen Rechtes, ausgenommen einer Kirche oder 
Religionsgesellschaft, als deren Organ allein oder gemeinsam mit einem anderen Rechtshandlungen 
vorzunehmen, oder sonst mit Aufgaben der Bundes-, Landes- oder Gemeindeverwaltung betraut ist; 

 4a. Beamter eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union: jeder, der nach dem Strafrecht eines 
anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union Beamter oder Amtsträger ist und auch bei sinngemäßer 
Anwendung der Z 4 Beamter wäre; 

 4b. Gemeinschaftsbeamter: jeder, der Beamter oder Vertragsbediensteter im Sinne des Statuts der Beamten 
der Europäischen Gemeinschaften oder der Beschäftigungsbedingungen für die sonstigen Bediensteten 
der Europäischen Gemeinschaften ist oder der den Europäischen Gemeinschaften von den 
Mitgliedstaaten oder von öffentlichen oder privaten Einrichtungen zur Verfügung gestellt wird und dort 
mit Aufgaben betraut ist, die den Aufgaben der Beamten oder sonstigen Bediensteten der Europäischen 
Gemeinschaften entsprechen; Gemeinschaftsbeamte sind auch die Mitglieder von Einrichtungen, die 
nach den Verträgen zur Gründung der Europäischen Gemeinschaften errichtet wurden, und die 
Bediensteten dieser Einrichtungen, die Mitglieder der Kommission, des Gerichtshofs und des 
Rechnungshofs der Europäischen Gemeinschaften sowie die Organwalter und Bediensteten des 
Europäischen Polizeiamtes (Europol); 

 4c. ausländischer Beamter: jeder, der in einem anderen Staat ein Amt in der Gesetzgebung, Verwaltung 
oder Justiz innehat, der eine öffentliche Aufgabe für einen anderen Staat oder eine Behörde oder ein 
öffentliches Unternehmen eines solchen wahrnimmt oder der Beamter oder Bevollmächtigter einer 
internationalen Organisation ist; 

 5. gefährliche Drohung: eine Drohung mit einer Verletzung an Körper, Freiheit, Ehre oder Vermögen, die 
geeignet ist, dem Bedrohten mit Rücksicht auf die Verhältnisse und seine persönliche Beschaffenheit 
oder die Wichtigkeit des angedrohten Übels begründete Besorgnisse einzuflößen, ohne Unterschied, ob 
das angedrohte Übel gegen den Bedrohten selbst, gegen dessen Angehörige oder gegen andere unter 
seinen Schutz gestellte oder ihm persönlich nahestehende Personen gerichtet ist; 

 6. Entgelt: jede einer Bewertung in Geld zugängliche Gegenleistung, auch wenn sie einer anderen Person 
zugute kommen soll als der, der sie angeboten oder gegeben wird; 

 7. Urkunde: eine Schrift, die errichtet worden ist, um ein Recht oder ein Rechtsverhältnis zu begründen, 
abzuändern oder aufzuheben oder eine Tatsache von rechtlicher Bedeutung zu beweisen. 


